
  

  
  
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         24.08.2018 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.1 Jahresabschluss 2017 der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH 

Vorlage: VI/2018/04137 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) genehmigt die Zustimmung des städtischen Vertreters in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH vom 09.05.2018: 
 

1. Die Gesellschafter beschließen die Feststellung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2017 mit einer Bilanzsumme von Euro 283.917,86 und einem Jahresfehlbetrag 
von Euro 17.140,36. 

 
2. Die Gesellschafter beschließen den Jahresfehlbetrag in Höhe von Euro 17.140,36 mit 

dem bestehenden Gewinnvortrag von Euro 129.300,51 zu verrechnen.  
 

3. Die Gesellschafter beschließen die Entlastung des Geschäftsführers (Herrn Stefan 
Voß) für das Geschäftsjahr vom 01.01.2017 bis 31.12.2017. 

 

 
____________________________ 
Uta Rylke 
Stellv. Protokollführerin 
 
 
 
 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.2 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 der Theater, Oper und 

Orchester GmbH Halle und Ergebnisverwendung 
Vorlage: VI/2018/04210 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister als Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) wird 
angewiesen, in der Gesellschafterversammlung der Theater, Oper und Orchester GmbH 
Halle folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
 
1. Der Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2017 der Theater, Oper und Orchester GmbH 

Halle wird in der von der Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüften und 
am 27. April 2018 mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form 
festgestellt. 

 
Der Jahresfehlbetrag beträgt -1.111.189,28 EUR. 
 
Die Bilanzsumme beträgt 25.739.451,72 EUR. 

 
 
2. Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 



  

  
 

 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.3 Entlastung der Geschäftsführer und der Mitglieder des Aufsichtsrates 

der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle für das Geschäftsjahr 
2017 
Vorlage: VI/2018/04211 

__________________________________________________________________________ 

Vom Mitwirkungsverbot Betroffene: Frau Dr. Wünscher und Herr Schramm 

 

Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung:  
 
Der Oberbürgermeister als Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) wird 
angewiesen, in der Gesellschafterversammlung der Theater, Oper und Orchester GmbH 
Halle folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
1. Dem Geschäftsführer der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle, Herrn  

Stefan Rosinski, wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 
 
Dem Geschäftsführer der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle, Herrn  
Stefan Schanne, wird für die Zeit vom 1. Januar bis 31. März 2017 Entlastung erteilt. 
 

2. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle wird für 
das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 

 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 



  

  
 

 

 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.4 Jahres- und Konzernabschluss 2017 der Hallesche 

Wohnungsgesellschaft mit beschränkter Haftung 
Vorlage: VI/2018/04225 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:     
 
Zu den Punkten 1 – 4:   einstimmig zugestimmt 
 
Zum Punkt 5     einstimmig zugestimmt 
Mitwirkungsverbot: Herr Krause und Herr Feigl 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften weist 
den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) 
an, in der Gesellschafterversammlung der Hallesche Wohnungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft KPMG AG versehene Jahresabschluss der Hallesche Wohnungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung zum 31.12.2017 (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 
zusammengefasster Anhang) mit einer Bilanzsumme von 618.483.375,25 EUR und 
einem Jahresüberschuss von 20.594.592,65 EUR wird festgestellt. 
 
 

2. Aus dem Bilanzgewinn der Gesellschaft 2017 von 38.674.168,63 EUR 
(Jahresüberschuss 2017 abzüglich Dotation der Satzungsmäßigen Rücklage und 
Ausschüttung an die Gesellschafterin zuzüglich Gewinnvortrag) wird ein Betrag von 
5.000.000,00 EUR an die Gesellschafterin ausgeschüttet. 
 
Der verbleibende Bilanzgewinn 2017 nach Ausschüttung von 5.000.000,00 EUR in 
Höhe von 33.674.168,63 EUR wird als Gewinnvortrag für das Geschäftsjahr 2018 
vorgetragen. 



  

  
 

 
3. Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft KPMG AG versehene Konzernabschluss zum 31.12.2017 mit einer Bilanz-
summe von 667.845.826,16 EUR und einem Bilanzgewinn von 17.789.606,73 EUR 
wird festgestellt. 

 
 
4. Dem Geschäftsführer der Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH, Herrn Marx, wird 

für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung zu erteilen.  
 
 
5. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH wird 

für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

  
 

Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.5 Jahresabschluss 2017 der GWG Gesellschaft für Wohn- und 

Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH 
Vorlage: VI/2018/04227 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    
 
Zu den Punkten 1 – 3:   einstimmig zugestimmt 
 
Zu Punkt 4     einstimmig zugestimmt 
Mitwirkungsverbot: Herr Dr. Meerheim 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften weist 
den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) 
an, in der Gesellschafterversammlung der GWG Gesellschaft für Wohn- und 
Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der von der Geschäftsführerin der GWG Gesellschaft für Wohn- und 
Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH vorgelegte, von der Firma Dr. Dornbach & 
Partner Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungs-
gesellschaft, Dessau-Roßlau, geprüfte und am 6. April 2018 mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss des 
Geschäftsjahres 2017 wird mit: 
 
Jahresüberschuss EUR      4.804.286,47 
 
Bilanzsumme  EUR  331.489.190,25 
 
festgestellt. 
 

 
2. Der Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2017 beträgt nach vorgenommener 

Einstellung in die satzungsmäßige Rücklage 6.576.033,07 EUR. 
 
Ein Betrag aus dem Bilanzgewinn in Höhe von 2.000.000,00 EUR wird im Rahmen 
der Haushaltskonsolidierung an die Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) abgeführt. 



  

  
 
Der verbleibende Bilanzgewinn 2017 nach Ausschüttung von 2.000.000,00 EUR in 
Höhe von 4.576.033,07 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
 

3. Der Geschäftsführerin der GWG Gesellschaft für Wohn- und Gewerbeimmobilien 
Halle-Neustadt mbH, Frau Jana Kozyk, wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung 
erteilt. 
 
 

4. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der GWG Gesellschaft für Wohn- und 
Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung 
erteilt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

  
 

Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.6 Jahresabschluss 2017 der Stadtwerke Halle GmbH und 

Konzernabschluss 
Vorlage: VI/2018/04226 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:    
 
Zu den Punkten 1 – 3:   einstimmig zugestimmt 
 
Zum Punkt 4     einstimmig zugestimmt 
Mitwirkungsverbot: Herr Dr. Meerheim, Herr Krause, Herr Scholtyssek, Herr Wolter 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der Gesellschafterin 
Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Halle GmbH 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der von der Geschäftsführung der Stadtwerke Halle GmbH vorgelegte, von der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BRV AG geprüfte und am 25. Mai 2018 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss des 
Geschäftsjahres 2017 mit 
 
Bilanzsumme EUR 402.447.631,05 
 
Jahresüberschuss EUR 12.399.650,60 
 
wird festgestellt. 

 
2. Der Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2017 in Höhe von 12.399.650,60 EUR wird 

in die Gewinnrücklage eingestellt. 
 
3. Der von der Geschäftsführung der Stadtwerke Halle GmbH vorgelegte, von der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BRV AG geprüfte und am 25. Mai 2018 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Konzernabschluss des 
Geschäftsjahres 2017 mit 
 
Bilanzsumme EUR 1.326.550.771,31 



  

  
 
Konzern-Bilanzgewinn EUR 0,00 
 
wird festgestellt. 
 

 
 
4. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden für das Geschäftsjahr 2017 entlastet. 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

  
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.7 Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates der Saalesparkasse 

für das Jahr 2017 
Vorlage: VI/2018/04243 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt die Entlastung der Mitglieder des 
Verwaltungsrates der Saalesparkasse für das Jahr 2017. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 

 

 

 



  

  
 

 
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.8 Jahresabschluss 2017 der Flugplatzgesellschaft mbH Halle/Oppin 

Vorlage: VI/2018/04248 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) genehmigt die Zustimmung des städtischen Vertreters zu folgendem 
Beschluss: 
 
 
1. Der Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2017 der Flugplatzgesellschaft mbH 

Halle/Oppin wird in der von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Henschke und Partner 
mbB geprüften und am 9. Mai 2018 mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
versehenen Form festgestellt. 

 
Der Jahresüberschuss beträgt 96.664,91 EUR. 
 
Die Bilanzsumme beträgt 2.046.549,03 EUR. 

 
2. Der Jahresüberschuss wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 

3. Der Geschäftsführerin der Flugplatzgesellschaft mbH Halle/Oppin, Frau Renate 
Scherbel, wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 

 
4. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Flugplatzgesellschaft mbH Halle/Oppin wird für 

das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 



  

  
Stellvertretende Protokollführerin 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.9 Jahresabschluss 2017 der Berufsförderungswerk Halle (Saale) 

gGmbH 
Vorlage: VI/2018/04249 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
genehmigt die Zustimmung des gesetzlichen Vertreters der Gesellschafterin Stadt Halle 
(Saale) in der Gesellschafterversammlung der Berufsförderungswerk Halle (Saale) gGmbH 
vom 25. Juni 2018: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Berufsförderungswerk Halle (Saale) gGmbH 
vorgelegte, von der BHB Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüfte und 
am 23.04.2018 mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene 
Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2017 wird festgestellt. 

 

Der Jahresüberschuss beträgt               160.511,39 EUR. 
Die Bilanzsumme beträgt                  14.956.742,76 EUR. 

 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 160.511,39 EUR wird auf neue Rechnung 
vorgetragen und mit dem bestehenden Verlustvortrag verrechnet. 

 

3. Der Geschäftsführerin, Frau Kerstin Kölzner, wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung 
erteilt. 

 

4. Den Mitgliedern des Verwaltungsrates wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 
 
 

 

____________________________ 



  

  
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 
 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.10 Jahresabschluss 2017 der MMZ Mitteldeutsches Multimediazentrum 

Halle (Saale) GmbH 
Vorlage: VI/2018/04251 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der MMZ 
Mitteldeutsches Multimediazentrum Halle (Saale) GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der von der Geschäftsführung der MMZ Mitteldeutsches Multimediazentrum Halle 

(Saale) GmbH vorgelegte Jahresabschluss 2017 wird in der von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Henschke und Partner mbB geprüften und am 
17.04.2018 mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form 
festgestellt. 

 
Das Jahresergebnis beträgt                -87.375,26 EUR. 
Die Bilanzsumme beträgt                 12.410.644,56 EUR. 

 
2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von -87.375,26 EUR wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 
 
3. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 



  

  
Stellvertretende Protokollführerin 
 

 

Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.11 Jahresabschluss 2017 der TGZ Halle Technologie- und 

Gründerzentrum Halle GmbH 
Vorlage: VI/2018/04252 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) genehmigt die Zustimmung des Oberbürgermeisters als gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) in der Gesellschafterversammlung TGZ 
Technologie- und Gründerzentrum Halle GmbH vom 13. Juni 2018: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der TGZ Technologie- und Gründerzentrum Halle 
GmbH vorgelegte Jahresabschluss des Jahres 2017 wird in der von der KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüften und am 18. Mai 2018 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form festgestellt. 

 
Die Bilanzsumme beträgt                28.792.225,60 EUR. 

 
2. Das Geschäftsjahr schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 29.225,87 EUR 

ab. Gemäß den Vorschriften des Gesellschaftsvertrages ist der Betrag in Höhe von 
29.225,87 EUR in eine satzungsmäßige Rücklage für Bauinstandhaltung 
einzustellen. 

 
3. Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt. 

 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 



  

  
Stellvertretende Protokollführerin 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.12 Jahresabschluss 2017 der Bio-Zentrum Halle GmbH 

Vorlage: VI/2018/04254 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) genehmigt die Zustimmung des Oberbürgermeisters als gesetzlicher 
Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) in der Gesellschafterversammlung der  
Bio-Zentrum Halle GmbH vom 13. Juni 2018: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Bio-Zentrum Halle GmbH vorgelegte 
Jahresabschluss des Jahres 2017 wird in der von der KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüften und am 18. Mai 2018 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Form festgestellt. 

 
Die Bilanzsumme beträgt                9.547.066,94 EUR. 

 
2. Das Geschäftsjahr schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von  

42.714,97 EUR ab. Gemäß den Vorschriften des Gesellschaftsvertrages ist der 
Betrag in Höhe von 42.714,97 EUR in eine satzungsmäßige Rücklage für 
Bauinstandhaltung einzustellen. 

 
3. Dem Geschäftsführer, Dr. Ulf-Marten Schmieder, wird für das Geschäftsjahr 2017 

Entlastung erteilt. 
 
 
 
 

 

____________________________ 



  

  
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 

 

Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.13 Jahresabschluss 2017 der Zoologischer Garten Halle GmbH 

Vorlage: VI/2018/04256 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der 
Zoologischer Garten Halle GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der von der Geschäftsführung der Zoologischer Garten Halle GmbH vorgelegte, von 
der ECOVIS Wirtschaftstreuhand GmbH geprüfte und am 27. April 2018 mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Jahresabschluss des 
Geschäftsjahres 2017 wird festgestellt. 

Der Jahresüberschuss beträgt      89.656,47 EUR. 

Die Bilanzsumme beträgt 21.980.571,64 EUR. 

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 89.656,47 EUR wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

3. Dem Geschäftsführer, Herrn Dr. Dennis Müller, wird für das Jahr 2017 Entlastung 
erteilt. 

4. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlastung erteilt.  

 
 
 



  

  
 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.14 Wirtschaftsplan 2019 der Zoologischer Garten Halle GmbH 

Vorlage: VI/2018/04257 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften der 
Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen Vertreter der 
Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) an, in der Gesellschafterversammlung der Zoologischer 
Garten Halle GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
  

1. Der  Wirtschaftsplan 2019 wird genehmigt. 
 
2. Die Mittelfristplanung bis 2023 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 
 
 

 

 



  

  
 

 

 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 5.15 Ermächtigung zur Darlehensaufnahme 

Vorlage: VI/2018/04008 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat beschließt, die Stadtverwaltung zu ermächtigen, unter Berücksichtigung des  
§ 108 in Verbindung mit § 99 Abs. 5 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA), im Rahmen der genehmigten Kreditermächtigung 2017 in Höhe 
von maximal 13.536.100 EUR, vorerst ein langfristiges Investitionsdarlehen mit folgenden 
konkreten Ausstattungsmerkmalen aufzunehmen: 
 
Nominalbetrag:   7.918.100,00 EUR  
Aufnahmezeitpunkt:   spätestens bis zum 31.10.2018 
Laufzeit:    20 Jahre 
Zinsbindung:    10 Jahre 
Der zu  zahlende Zinssatz darf  dabei 2,00% p.a nicht überschreiten. 
 
 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 
 
 
 
 

 



  

  
 

 

Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen  Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 

 
zu 5.16 Satzung über die Gebühren für die Benutzung von Grünanlagen der 

Stadt Halle (Saale) (Grünanlagengebührensatzung) 
Vorlage: VI/2018/04094 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Satzung über die Gebühren für die Benutzung von Grünanlagen 
der Stadt Halle (Saale) (Grünanlagengebührensatzung). 
 
 
 
 
 

 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 

 

 

 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 6.1 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Abschaffung 

sachgrundloser Befristungen in der Stadtverwaltung und innerhalb 
der städtischen Gesellschaften 
Vorlage: VI/2018/04018 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
 
Die Stadt Halle (Saale) verzichtet künftig innerhalb der Verwaltung auf sachgrundlose 
Befristungen von Arbeitsverträgen. Darüber hinaus werden die kommunalen Unternehmen 
auf dem Wege einer Gesellschafterweisung angewiesen, umgehend auf sachgrundlose 
Befristungen von Arbeitsverträgen zu verzichten. Weiterhin soll in den kommunalen 
Unternehmen geprüft werden, in wie weit bestehende sachgrundlos befristete 
Arbeitsverträge entfristet werden können. 

 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 

 

 

 

 



  

  
 

 

Stadt Halle (Saale)      24.08.2018 

 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften vom 21.08.2018: 

 
zu 6.2 Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur Evaluierung der papierlosen 

Ratsarbeit 
Vorlage: VI/2018/04058 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:   vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einführung, Umsetzung und aktuelle Handhabung 
der papierlosen Ratsarbeit zu evaluieren. Dabei ist ein Kostenvergleich vorzunehmen. Die 
Stadtverwaltung legt dem Rat einen abschließenden Bericht zur Sitzung im Oktober 2018 
vor. 

 

 
 
 

 

____________________________ 
Uta Rylke 
Stellvertretende Protokollführerin 
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